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Handball-Spielbetrieb in Sachsen-Anhalt pausiert 

Im Zuge der aktuellen politischen Vorgaben zur Eindämmung der Corona-Pandemie kommt es 

ab dem 2. November zur Unterbrechung des Spielbetriebs im Handball- Verband Sachsen-

Anhalt (HVSA). Abhängig von den politischen Vorgaben, soll der Spielbetrieb jedoch wieder 

aufgenommen und nach Möglichkeit auch zu Ende geführt werden. 

Auf einer kurzfristig zusammengerufenen Videokonferenz des HVSA-Präsidiums am gestrigen 

Mittwochabend wurden die aktuelle Situation im Land und die Ergebnisse aus dem Gespräch 

der Bundeskanzlerin mit den Ministerpräsidentinnen und –präsidenten erörtert.  

In Auswertung der bisherig bekannten und voraussichtlich ab 2. November geltenden 

Regelungen und Maßnahmen hat das Präsidium beschlossen, den Spielbetrieb für den Zeitraum 

vom 02.11. bis zum 30.11.2020 pausieren zu lassen. Die für diesen Zeitraum angesetzten Spiele 

werden nach Möglichkeit zu einem späteren Zeitpunkt neu angesetzt.  

Nach Maßgabe der lokalen Regelungen von Halleneignern, den zuständigen Gesundheitsämtern 

und Kommunen soll der Spieltag am 30.10./01.11.2020 wie geplant durchgeführt werden. 

Sollte es den Mannschaften und Vereine nicht möglich sein, diese Spiele durchzuführen, so 

können diese nach den geltenden Regularien des HVSA auf einen späteren Termin verlegt 

werden. 

„Wir sind nicht glücklich, diese Entscheidung treffen zu müssen. Die jedoch jetzt 
angekündigten Maßnahmen lassen keine andere Vorgehensweise zu.“ (Steffen 
Müller, Präsident des HVSA)“ 
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Das HVSA-Präsidium plant den Spielbetrieb sofort nach Beendigung der Pause mit dem 

regulären Spielplan und mit Erlaubnis der politischen Entscheidungsträger wieder aufzunehmen. 

Der Spielausschuss des Verbandes wurde beauftragt, Möglichkeiten aufzuzeigen, die die 

verlorenen Spieltage in geeigneter Form kompensieren können. Unabhängig von den aktuellen 

Maßnahmen sowie ggf. weiterer im Verlauf der aktuellen Saison noch nicht absehbarer 

Einschnitte, hält das Präsidium an der Zielstellung fest, die Saison ordentlich durchzuführen und 

zum Abschluss zu bringen. 


